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Budget 2018

Die Einnahmen 
und Ausgaben 

der Gemeinde sind im 
Budgetvoranschlag 
abgebildet und un-
terteilen sich in den 
ordentlichen Haushalt (oH) und den 
außerordentlichen Haushalt (aoH). 
Trotz der zahlreichen Investitionen in 
den vergangenen Jahren bzw. vieler 
laufender Projekte der Gemeinde St. 
Radegund konnte wieder ein ausgegli-
chenes Budget für das Haushaltsjahr 
2018 erarbeitet werden. 
Mit € 3.276.300,- im oH werden im 
Wesentlichen die „P� ichtausgaben“ 
wie Gehälter, Sozialausgaben, laufende 
Verwaltung… gedeckt.
Im aoH mit einer Summe von € 
1.012.000,- � nden sich die Vorhaben 
bzw. laufenden Projekte wieder.
Die größten Posten im aoH sind der 
Straßenbau mit € 270.000,- sowie die 
Sanierung der Wasserversorgungsan-
lage in Höhe von € 310.800,-. Aufgrund 
des umfangreichen Sanierungsbedarfs 
der örtlichen Wasserversorgungsanlage 
und der damit verbundenen Kosten 
muss die Wassergebühr für die Bezieher 
aus dem Gemeindewassernetz für das 
Jahr 2018 auf € 1,63 angepasst werden. 
Ich bitte um Ihr Verständnis.
Für die konstruktive und gute Zusam-
menarbeit im Zuge der Budgeterstel-
lung bedanke ich mich sehr herzlich 
beim Gemeindevorstand mit Vzbgm 
Andreas Klingbacher und GK Sepp 
Maier, bei den FraktionsführerInnen 
GRin Ursula Schwarzl, GRin Maria Bittner 
und GR Mag. Günter Lesny sowie bei 
AL Franz Polic und Buchhalter Gerhard 
Engelbrecht. 
Mein herzlicher Dank gilt auch allen 
Bediensteten der Gemeinde St. Rade-
gund für ihre vorbildliche Arbeit im 
abgelaufenen Jahr.

Ihr Bürgermeister 
Hannes Kogler

Es werden dabei sowohl die Gra� k 
als auch die Technologie der Web-

site der Region Graz verwendet, was 
gleichzeitig sicherstellt, dass wesent-
liche Inhalte (Beherbergungsbetrie-
be, Aus� ugsziele/Sehenswürdigkei-
ten) in optimaler Qualität sowohl auf 
Ortsebene aber auch auf Regions- 
und Landesebene ausgespielt wer-
den können. Die Ortsverbände kön-
nen zusätzlich ortsspezi� sche Inhalte 
festlegen. Die technische Umsetzung 
und Erstbefüllung erfolgt durch den 
Tourismusregionalverband. Die Mit-
arbeiter in den Ortsbüros kümmern 
sich nach der Verö  ̈entlichung der 
Subdomain um die Wartung von in-
dividuellen Inhalten wie etwa dem 
Veranstaltungskalender. Als Pilotpro-
jekt wurde die Subdomain für den 

Tourismusverband St. Radegund um-
gesetzt. In enger Zusammenarbeit 
mit dem Ortsverband entstand die 
neue Online-Präsentation, die mit 
eindrucksvollen Bildern und umfang-
reichen Infos Lust auf St. Radegund 
macht.
Im Internet nachzusehen unter: 
https://st-radegund.regiongraz.at/de

Tourismusverband St. Radegund als
Pilotprojekt für neue Internetpräsenz
Mit dem Projekt der Subdomains bietet der Tourismusregionalverband 
Graz und Graz Umgebung den Ortsverbänden in der Region Graz die 
Möglichkeit einer modernen und funktionellen Website, die eng mit dem 
Web-Auftritt des Regionalverbandes verwoben ist.

Verzichten Sie aufs Feuerwerk 

Vermeiden Sie hohe Luft- und 
Lärmbelästigung, Tierleid und 

Verletzungsgefahr durch Feuer-
werkskörper, indem Sie gesetzliche 
Vorgaben einhalten und aufs eigene 
Feuerwerk verzichten. 
Dadurch schenken Sie Respekt! 
Ihrer Familie. Ihren Kindern. Ihren 
Mitmenschen. Ihrer Gesundheit. 
Den Tieren und der Umwelt.
Mehr Infos im Internet unter:
 infrastruktur.steiermark.at/respekt

Fröhliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2018
wünschen Ihnen Bürgermeister Hannes Kogler 
der Gemeindevorstand und Gemeinderat sowie 
die MitarbeiterInnen der Gemeinde St. Radegund!



ST. RADEGUNDER-GEMEINDENACHRICHTEN             15. Dezember 2017

2

Falsch gelagerte Siloballen erhöhen das Hochwasserrisiko

Zur Information: Siloballen werden 
häu� g aus den unterschiedlichs-

ten Gründen entlang von Gewässern 
gelagert. Aufgrund der geringen 
Dichte schwimmen diese Siloballen 
bei nur geringen Wassertiefen auf 
und werden durch reißende Hoch-
wasser weitertransportiert. Gemäß 
§48 (1) des Wasserrechtsgesetzes 
sind jegliche Ablagerungen, dazu 

zählen auch Brenn- und Nutzholz-
lagerungen, an den Ufern und 
innerhalb der Grenzen des Hochwas-
serab� usses (= innerhalb der sog. 
HQ30-Linie) verboten. An Wildbä-
chen sind Ablagerungen innerhalb 
der roten Zone jedenfalls untersagt.  
Bei einer Anzeige durch die Gewäs-
seraufsicht drohen Strafen bis zu 
3.630 Euro.

Gut und kompetent versorgt

Das Wort „daheim“ hat für Men-
schen, die Unterstützung, Beglei-

tung und P� ege in den unterschied-
lichsten Lebensphasen brauchen, 
aber auch für p� egende Angehörige 
eine ganz besondere Bedeutung.
Fachlich kompetente Hilfe und Un-
terstützung im häuslichen Umfeld 
tragen maßgeblich zum Wohlbe� n-
den der Menschen bei. Die Mitarbei-
terinnen der mobilen P� ege im Stütz-
punkt Kumberg gewährleisten dies 
und ermöglichen so vielen Menschen 
den Verbleib im eigenen Zuhause.
So leisteten die Rot-Kreuz-Dienste 
der Diplom Gesundheits- und Kran-
kenp� ege, der P� egeassistenz und 
der Heimhilfe in der Gemeinde St. Ra-
degund allein in diesem Jahr bereits 
2140 Betreungsstunden. 
Auch in Zukunft steht Ihnen das ge-
samte Team in allen Bereichen der 
häuslichen Gesundheits- und Kran-

kenp� ege zur Verfügung. Neben der 
direkten P� egeunterstützung bera-
ten und informieren wir Sie auch in 
allen Fragen der häuslichen P� ege 
und Betreuung. 

Nähere Informationen: 
Tel. 0676 8754 17411        E-Mail: 
gsd.kumberg@st.roteskreuz.at
Einsatzleitung: DGKP Ursula Feierl.

P� ichtteilsregelung 
zu Lebzeiten

Viele Eltern haben den Wunsch, 
bereits zu Lebzeiten das Erbe 

mit ihren Nach-kommen zu regeln. 
Aber wie?
Die Lösung besteht darin, dass dem 
Kind bereits zu Lebzeiten ein Ver-
mögenswert (Immobilie, Bargeld, 
Sparbuch etc.) geschenkt wird, der 
den voraussichtlichen P� ichtteils-
anspruch abdeckt. Für das Kind hat 
diese Regelung den Vorteil, dass es 
bereits frühzeitig – in der Regel um 
viele Jahre vor dem Ableben der El-
tern – Vermögen erhält, denn gera-
de in der Jugend ist der Bedarf an � -
nanzieller Unterstützung besonders 
groß. Die Frage, wieviel dem Kind 
zur Abgeltung seines P� icht-teiles 
zugewendet werden soll, ist nicht 
immer einfach zu lösen, denn in ge-
wisser Hinsicht ist es für beide Seiten 
ein Glücksgeschäft. Als Gegenleis-
tung für den Erhalt der Zuwendung 
soll das Kind auf seinen P� ichtteils-
anspruch verzichten und damit den 
Eltern ermöglichen, über ihr restli-
ches Vermögen frei zu verfügen. Ein 
P� ichtteilsverzichtsvertrag ist nur 
als Notariatsakt rechtlich gültig, da 
alle Beteiligten über die Folgen ei-
nes P� ichtteilsverzichtes eingehend 
belehrt werden müssen. Letztend-
lich bieten P� ichtteilsverzichtsver-
träge jedenfalls einen Beitrag zum 
Erhalt des Familienfriedens. 

Nähere Auskünfte erhalten Sie 
gerne anlässlich einer kostenlo-
sen ersten Rechtsberatung. Meine 
Sprechstunde im Gemeindeamt St. 
Radegund � ndet an jedem ersten 
Donnerstag im Monat in der Zeit 
von 18.00 – 19.00 Uhr statt. Zur Ver-
meidung von Wartezeiten bitte ich 
um Voranmeldung in meiner Kanz-
lei oder im Gemeindeamt. 

Mag. Ursula Thier, 
ö  ̈entliche Notarin, 

Sackstraße 6, 8010 Graz
Tel. 0316-816081

thier@notarin-graz.at
www.notarin-graz.at

Stellenausschreibung:
Die Gemeinde St. Radegund bei Graz schreibt folgende 
Stelle zur Besetzung ö  ̈entlich aus:

Reinigungskraft
10 Wochenstunden, Entlohnung: € 425,70 brutto monatlich

Aufgabenstellung:
• Reinigungsarbeiten für Kinderkrippe, Kurhaus und ö  ̈entliche WC-Anlage

Der Bewerbung sind folgende Unterlagen anzuschließen:
• Geburtsurkunde
• Lebenslauf
• alle Ausbildungs- und Verwendungszeugnisse
• Strafregisterauszug (nicht älter als 3 Monate)
• Nachweis der bisherigen Tätigkeiten;

Bu� etbetrieb im Freizeitpark zur Verpachtung
Höhe der Pacht: € 1.500,--  zuzüglich BK € 500,-- inkl. Mwst.

Nähere Auskünfte, Information und Bewerbung richten Sie an: 
Gemeinde St. Radegund bei Graz, Hauptstraße 10, 
8061 St. Radegund bei Graz, Tel. 03132/2301-12
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Was 2017 so 
alles geschah

Das Jahr begann wie-
der mit einem un-

vergesslichen Ballerleb-
nis des ÖKB. Im Februar 
gab es große Trauer um 
Zimmermeister Josef König, der 21 Jah-
re als Gemeinderat tätig war, verstorben 
ist. Mit April übernahmen Martin Mandl 
und Franz Strametz als neue Pächter das 
Curcafe, welches von der Bevölkerung 
sehr gut angenommen wird. Im März gab 
es einen Wechsel an der Spitze der FF St. 
Radegund. Hohe Auszeichnung gab es 
für Heribert Lantzberg der sich für die Er-
haltung wertvoller Kulturgüter  einsetzt. 
Mag. Robert Trummer wurde neuer Be-
zirkskapellmeister. 20 neue Wohnungen 
wurden auf der Schöcklwiese übergeben. 
Eröffnung der Schindlerquelle beim dies-
jährigen Quellenfest. Am 6. Mai feierte 
unser Ehrenkapellmeister Georg Ableitner 
seinen 90 Geburtstag. Anfang Juni wurde 
mit der Großbaustelle am Lindenweg be-
gonnen. Das GUSTmobil wurde mit 1. Juli 
eingeführt wo sich die Gemeinde St. Ra-
degund auch anschloß. Frau OSR. Dir. Jo-
hanna Eckart erhielt die goldene Ehrenna-
del der Gemeinde St. Radegund, die sowie 
auch Frau Barbara Kogler in den wohlver-
dienten Ruhestand ging. Und schon wie 
2016 wurde St. Radegund im August zum 
schönsten Gebirgsdorf der Steiermark mit 
5 Floras ausgezeichnet. Mag. Offenbacher 
trat als neuer Seelsorger von St. Radegund 
im Rahmen des Pfarrverbandes seinen 
Dienst an. Straßen wurden saniert, wie in 
Kickenheim und auch die alte Grazerstra-
ße. Leider konnte die Fertigstellung der 
Diepoltsbergerstraße durch ein Gebre-
chen der Wasserleitung heuer nicht mehr 
fertigestellt werden. 
Viele Sitzungen des Gemeindevorstandes 
und des Gemeinderates waren notwendig, 
um viele Projekte verwirklichen zu kön-
nen. Auch alle Obmänner, Vorstände und 
Helfer aller Vereine haben dieses Jahr vie-
les geleistet, denen großen Dank gebührt                                                                                                                                          
                                                                                                                                           
So wünsche ich allen BewohnerInnen 
der Gemeinde St. Radegund ein geseg-
netes  Weihnachtsfest sowie Gesundheit 
und Zufriedenheit für das Jahr 2018.                                                                                                                                            
                                          

Ihr  GK Sepp Maier

Bürger- und Projektsprechtag

Am 10. Jänner 2018 � ndet in der 
Bezirkshauptmannschaft GU 

von 8.00 bis 16.00 Uhr ein Bürger- 
und Projektsprechtag für in die Zu-
ständigkeit der Bezirkshauptmann-
schaft Graz-Umgebung fallende 
Projekte (Angelegenheiten z.B. des 
Gewerbe-, des Wasser-, Bau- oder 
Forstrechtes nur soweit sie einen 
Zusammenhang mit Gewerbean-
gelegenheiten haben) statt. 
Eine Terminvereinbarung unter 
Tel.  0316 /70 75/ 400, 406, 407, 404, 
416 oder 401 ist erforderlich. 

Glyphosatverbot 
in Österreich?

Viel diskutiert 
wird derzeit ein 

mögliches Verbot 
des Unkrautver-
nichtungsmittel 
Glyphosat. Falls es tatsächlich dazu 
kommt, müssten aus meiner Sicht 
alle Lebensmittel aus den Regalen 
verschwinden, die aus jenen Ländern 
kommen in denen Glyphosat auch 
weiterhin eingesetzt werden darf. 
Es macht keinen Sinn die heimische 
Landwirtschaft im Zuge der Lebens-
mittelsicherheit zu maßregeln und 
gleichzeitig billige Lebensmittel aus 
dem Ausland zu importieren. 

Ebenso muss diese Regelung für alle 
Anwender in Österreich gelten, auch 
für ÖBB und Straßenverwaltungen. 

Falls es nicht zu einem generellen 
Glyphosatverbot kommt, habe ich 
eine sehr gute Nachricht für alle be-
sorgten Konsumenten. In Österreich 
sind alle Bioprodukte und Demeter-
waren schon längst glyphosatfrei!

Liebe St. Radegunderinnen und St. 
Radegunder, ich wünsche Ihnen ein 
friedvolles Weihnachtsfest im Kreise 
Ihrer Familie sowie alles Gute für das 
neue Jahr!

Ihr
Vzbgm Andreas Klingbacher

Neues Jahr – 
neue Chancen!

Die „stillste Zeit des 
Jahres“ hat uns 

fest im Gri  ̈. Auch auf 
Gemeindeebene ist 
das die Zeit, wo es noch besonders 
viel zu erledigen und abzuschließen 
gibt. Auch wenn das Jahresende sich 
traditionell auch gut für Bilanzierun-
gen eignet, ist es mir wichtiger, die 
Aufmerksamkeit auf Künftiges zu le-
gen: vom „was ist uns gelungen“ zum 
„was erfordert im kommenden Jahr 
zusätzliche Anstrengungen?“ und 
„was kommt neu auf uns zu?“ zu kom-
men. Aller Voraussicht nach wird 2018 
ein Jahr ohne Wahlen, für mich be-
deutet das die Möglichkeit, wesent-
lich mehr Ressourcen in meine kom-
munalen Ehrenämter zu leiten und 
darauf freue ich mich schon. In den 
Bereichen Gesundheit, Fairtrade und 
Umweltschutz wird es daher mehr 
und zusätzliche Angebote geben und 
ich möchte schon jetzt herzlich dazu 
einladen, diese zu nutzen und bei In-
teresse auch dabei mitzuwirken. Nur 
durch Ihre Teilnahme waren und wer-
den unsere Veranstaltungen mit Le-
ben erfüllt. Für die Gemeinde selbst 
wird die größte Herausforderung da-
rin bestehen, ein realistisches Budget 
für 2018 zu erstellen und dieses auch 
entsprechend in die Umsetzung zu 
bringen. Die Spielräume sind dabei 
äußerst gering, eine fallweise Ad-
aptierung in verschiedenen Verwal-
tungsbereichen wird notwendig sein, 
um die Handlungsfähigkeit nicht zu 
verlieren. Ich möchte mich an dieser 
Stelle bei allen bedanken, die auch 
heuer dazu beigetragen haben, dass 
wir unterschiedlichste Standpunk-
te auf sachlicher Ebene diskutieren 
konnten und so zu gemeinsamen Lö-
sungen für St. Radegund gefunden 
haben. 
Ich wünsche uns allen friedvolle Fest-
tage, eine erholsame Zeit und ein ge-
sundes und erfolgreiches Jahr 2018!

GR Mag. Günter Lesny
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Ärzte - 
Wochenenddienste:

Veranstaltungen in St. Radegund:
bis 
22. Dez.

täglich von 
10 bis 18 Uhr

Christbaumverkauf am 
Scheiklhof in Rinnegg

Fam. Herbst 
Tel. 0650-3336048

Besuchen Sie bis 6. Jänner die Krippenausstellung am Kalvarienberg
20. Dez. 18.00 Uhr Kino¢ lm (Info siehe unten) Kleiner Kursaal

28. Dez. 20.00 Uhr
Weihnachtstheater der

Katholischen Jugend
St. Radegund

(weitere Info siehe unten)

im Kursaal
Platzreservierung 

& Info:
Tel. 0664-37 81 689

29. Dez. 20.00 Uhr
30. Dez. 15 u. 20 Uhr
 1. Jän. 15 Uhr
 5. Jän. 20 Uhr
 6. Jän. 20 Uhr
 8. Jän. 19.30 Uhr Kneipp-Stammtisch GH Budapest
ab 12. Jän. DO IN Kurs (Info siehe unten) Raum Lotus

14. Jän. 11.00 Uhr Neujahrskonzert mit dem 
Robert Stolz Salonorchester

Cursaal; Karten:
0664-300 71 61

25. Jän. 14.00 Uhr JHV des Seniorenbundes Cursaal/Saal Novy
27. Jän. ab 20 Uhr Ball des ÖKB St. Radegund Cursaal

28. Jän. 17.00 Uhr Jugendsinfonieorchester 
Schöcklland Cursaal

Kleinanzeigen:
► Schöne Wohnung, 36 m² im 
Ortszentrum zu vermieten. 
Tel. 0664-56 00 448
► Einfamilienhaus zu vermieten. 
Ruhige Waldrandlage. Wohnnutz� ä-
che 140 m², Keller, Nebengebäude, 
Grün� äche ca. 2.000 m². Tel. 0664-
73 424 912 ab 18.30 Uhr
► Café in Gutenberg-Stenzen-
greith sucht ab Frühling 2018: 
Geschäftsführende Servicekraft, 
Servicekräfte (Teilzeit/Schüler, Stu-
denten), Reinigungskraft (Gering-
fügig), Entlohnung nach Kollektiv-
vertrag (mind. € 1.460,-- für 40h/
Woche), Überzahlung möglich. Bei 
Interesse melden Sie sich: E. Pichler-
Stachl, Tel. 0664-23 06 244
►Betreutes Wohnen St. Rade-
gund hat eine Wohnung mit 
41,47 m² zur Verfügung. Für Infor-
mation, Besichtigung und Beratung: 
Tel. 0316-42 65 65-200

25. und 26. Dezember 2017 
und 1. Jänner 2018:
Dr. Schuster, Tel. 03132/39 77
6. und 7. Jänner 2018:
Dr. Wegerer, Tel. 03117/27 23
13. und 14. Jänner 2018:
Dr. Schlagbauer, Tel. 03117/24 55
20. und 21. Jänner 2018:
Dr. Sonnleitner, Tel. 03132/22 53

Pro Sana- Therapie mit PS! 
Mag. Theresia Wolf, klinische Psychologin & Reittherapeutin. 
Ich biete im Raum St. Radegund Reittherapie (für Kinder und 
Erwachsene) mit psychologischem Schwerpunkt an.
Infos und Preise: www.pro-sana.net   Tel: 0650/8232111

„Die Großmutter wird verkauft“
Die Katholische Jugend St. Radegund lädt zum Theaterstück - einem ländli-
chen Lustspiel in drei Akten von K. Ritter unter der Regie von Rudi Eckart in 
den Kursaal St. Radegund ein.
Inhalt: Es steht schlecht um den Hof vom Zeinhofer. Neben der wirtschaft-
lichen Notlage macht auch noch die immer zu Streichen aufgelegte Groß-
mutter des Leben schwer. Eines Tages bietet der Schadingerbauer an, die 
Großmutter zu kaufen. Was der Zeinhofer nicht weiß, ist, dass dem geldgie-
rigen Schadinger zugetragen wurde, dass sie zwei Wirtschaften besitzt, die 
er unbedingt erben möchte. Die gewiefte Großmutter hat alles an der Tür 
belauscht und willigt ein, für einen bestimmten Geldbetrag an den Hof vom 
Schadinger zu ziehen. Dieser kann sein Glück kaum fassen, aber die Groß-
mutter bringt das Glück im Laufe des Stückes noch gehörig ins Wanken. 
Termine: siehe oben - Platzreservierungen & Information: 
Tel. 0664-37 81 689, Kartenpreise: Kinder bis 12 Jahre: 6€, Erwachsene: 9€

Unser Geschenktipp
Bereiten Sie Freude mit einem historischen Geschenk - der 
Ortschronik von/über St. Radegund!
Die zweibändige Chronik ist zum Preis von 58,--  Euro im 
Gemeindeamt erhältlich.

   

Das Gebiet von St. Radegund am Fuße des Schöckls ist seit Jahrhunderten von 
Menschen besiedelt. Der erste Band der zweibändigen Ortschronik ist daher 
zunächst der Darstellung der Entwicklungen auf dem heutigen Gemeindegebiet 
von der Vor- und Frühgeschichte bis zur Gegenwart gewidmet. Dabei wird der 
politischen Geschichte ab dem Jahr 1848 bis heute breiter Raum eingeräumt. Ein 
Beitrag behandelt das älteste erhaltene Gebäude des Ortes, die Burg Ehrenfels. 
Außerdem werden unter anderem die Bereiche Landwirtschaft, Handel und 
Gewerbe sowie der Tourismus ausführlich erörtert. Das Thema Religiosität im 
Allgemeinen sowie der weithin bekannte Kalvarienberg und die Pfarrkirche im 
Speziellen sind in diesem Band ebenfalls enthalten.

St. Radegund

Ein steirischer Kurort und seine Geschichte 
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FILMVORFÜHRUNG:

DIE LEGENDE VOM WEIH-

NACHTSSTERN

ORT:

CURHAUS ST. RADEGUND

DATUM:           ZEIT:

20.12.2017  18:00 Uhr

GRÜNES
KINDERKINO

EINE VERSCHWUNDENE PRINZESSIN, EIN VERZWEIFELTER KÖNIG, EIN 

BÖSER FLUCH UND EIN MUTIGES MÄDCHEN. 

EIN MÄRCHEN AUS NORWEGEN. DER EINTRITT IST KOSTENLOS.

VORANMELDUNG UNTER: 0650 275 2801

WIR FREUEN UNS AUF EUER KOMMEN UND EINEN LUSTIGEN 

ABEND.

Herzlich willkommen beim DO IN Kurs
Einfache Übungen mit dem Ziel, den Körper und die Körperenergien wahr 
zu nehmen. Kursstart: 12. Jänner 2018, freitags von 18 bis 19 Uhr und 
19.15 bis 20.15 Uhr im Lotos „Raum für Entspannung und Energie tanken“, 
Kosten: 10 Einheiten für € 100,-- Anmeldung bei Elisabeth Scha  ̈er-Janz, 
Tel. 0699-18 60 10 61. Im Internet unter: www.shiatsu-scha  ̈er.at

Rückbildungsgymnastik mit Baby
Nach der Geburt ist es wichtig beanspruchte Körperpartien wieder zu festi-
gen. Ab Donnerstag den 11. Jänner 2018 von 10 bis 11 Uhr im Turnsaal des 
Seembody Fitnessstudio, 6 Einheiten für 75 Euros, Anmeldung & Info: 
Tel. 0650-43 43 149 oder email: judith.tropper@gmx.net


